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Wir laden Kinder, wo die Einschulung im Zweifel ist, in die Schule ein, lassen Bilder sortieren
und Geschichten erzählen. Möglich ist es, aber immer auch eine Frage des Anspruchs an die
Erzählung.

Aber auch ich habe den Eindruck, dass die Ziele sehr hoch gegriffen erscheinen.

Zitat von Sina03

Nach diesem Stundenaufbau kommen die Kinder zweimal nach vorne, am Anfang und
am Ende und machen das Gleiche. Erzählen der Bilder in ganzen Sätzen. Was genau
sollen sie denn in der Arbeitsphase machen? Nur Bilder sortieren? Dann verfehle ich
das Ziel der Stunde

Den Einwand finde ich berechtigt.

Wenn die Kinder sich gegenseitig mehrfach die Geschichte erzählen, die sie längst kennen,
finde ich es sehr langweilig. Warum sollten sie zuhören, wenn die Geschichte, die sie selbst
schon gehört und sortiert und 2x erzählt haben erneut präsentiert wird?Auch ist es bei einer
bekannten Geschichte viel schwieriger, Fehlendes zu benennen, da man ja selbst die Bilder und
den Fortlauf kennt.

Eine weiter Möglichkeit bei unterschiedlichen Geschichten wäre noch, dass die Zuhörenden
auch die Bilder (oder Wörter) bekommen und entlang eines roten Fadens sortieren und man am
Ende vergleicht, ob das erzählende Kind die gleiche Reihenfolge hatte. A1 könnte für B1 und C1
erzählen, die dann Bilder sortieren, das Gleiche macht Gruppe 2. Das wäre sozusagen ein
winziges Gruppenpuzzle.

Wenn es zu schwierig ist, können auch A1+2 gemeinsam oder nur einer erzählen und B1+B2
gemeinsam die Bilder sortieren oder ihr könnt es im Plenum machen.

Danke für die schöne Idee, das werde ich mal aufgreifen, wenn es wieder DaZ-Stunden gibt.

1https://www.lehrerforen.de/thread/56153-erz%C3%A4hlen-am-roten-faden/?postID=622289#post622289

https://www.lehrerforen.de/thread/56153-erz%C3%A4hlen-am-roten-faden/?postID=622261#post622261
https://www.lehrerforen.de/thread/56153-erz%C3%A4hlen-am-roten-faden/?postID=622289#post622289

